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So konnte Ferdinand Rothplctz in seinem Leben manch stolzen

Tag verzeichnen, aber auch viel Leid nnd Sorge war ihm aufgeladen.

Solange seine Kraft hinreichte, wußte er sich immer wieder über die

Dinge zu stellen. So steht er heute iu unserem Andenken als ein

großer Sohn seines Landes, als hervorragender Fachmann nnd als

ein guter Nì'ensch.

Am 24. November 1949 erlitt Dr. Rothplctz einen erst harmlos
crscheinenoen Unfall in seinem Heim und mußte in das Kantonsspital
überführt werden. Eine Operation wurde unumgänglich. Von dieser

konnte er siel) nicht mehr erholen, nnd an seinem stebenundsiebzigsten

Geburtstage trat er die letzte wohlverdiente Ruhe an.

Zusammengestellt von Hermann S t r a c h l

Wttlterstilude

Ist's die Stunde, ist's das Äugest

Fnnig wohl ist mir zu Ntut.
Doas ich schauend in mich sauge,

dünkt mich nnanssprecl'lich gut.

Doolkendnnkler stDintcrhimmel,

schnecverhangner Apfelbaum,
farbiger Vogclschar Gewimmel

flaumig an c>es Simses Saum.

Alles stimmt, ist alles ricbrig.

Anklang an oie KinocigeiS
Voas sonst schwer nno groß und wichtig,
liegt vergessen, liegt vcrsclmcit.

G e v r g G i s i

-4


	Winterstunde

